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SAMSTAG / 22. September

15.00 Uhr Vokale Begegnung
Vorstellung Waldviertler Liederbuch
aufhOHRchen-Bühne im Arkadenhof Schloss Pöggstall

19.00 Uhr Präsentation der Wirtshausmusikanten
aufhOHRchen-Bühne im Arkadenhof Schloss Pöggstall

20.00 Uhr Wirtshausmusik
Gh. Sommer, Neukirchen
Gh. Gerstbauer, Pöggstall
Gh. Haider, Würnsdorf

“wieder aufh chen”
22.-23. September 2012

in Pöggstall

OHR

 

SONNTAG / 23. September

9.30 Uhr Festgottesdienst mit musikalischer Gestaltung
Pfarrkirche Pöggstall

11.00 Uhr Musikalischer Frühschoppen 
mit dem Musikverein Pöggstall
aufhOHRchen-Bühne im Arkadenhof Schloss Pöggstall

13.30 Uhr Sternmarsch & Großkonzert der Blasmusik
Hauptplatz Pöggstall

14.30 Uhr Miteinander aufhOHRchen - 
Trachten- und Musikantentreffen
aufhOHRchen-Bühne im Arkadenhof Schloss Pöggstall

Im Falle von Schlechtwetter findet die Veranstaltung (Wirtshausmusik ausgenommen) in der Festhalle Pöggstall statt.
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Zum 80. Geburtstag

Zum 85. Geburtstag

Zum 90. Geburtstag

Zur Goldenen Hochzeit

Die Vertreter der Marktgemeinde Pöggstall
gratulieren herzlich, wünschen alles Gute

und vor allem viel Gesundheit für die
nächsten Lebensjahre!

Kummer Anna, Gottsberg
Fichtinger Franziska, Pöggstall
Schweiger Johanna, Weinling
Lagler Anna, Oberhohenau
Troppko Maria, Pöggstall
Steinwurm Ilse, Arndorf

Mag. Gmach Folkher, Pöggstall
Köberl Josef, Pöggstall

Plankl Helene, Loibersdorf
Hofmann Franz, Pöggstall
Bock Leopold, Aschelberg

Kinastberger Maria, Sading
Hackl Karl, Zöbring

Wagner Pauline, Gsteinert

Neuhauser Waltraud & Werner, Pöggstall
Hackl Anna & Josef, Prinzelndorf

Pfeiffer Leopoldine & Franz, Muckendorf
Kerschbaumer Hermine & Karl, Neukirchen

Maurer Hedwig & Franz, Pöggstall
Schindler Pauline & Franz, Gerersdorf

 

Geburten
in der Marktgemeinde Pöggstall

 

Am zweiten Ferienwochenende verbrachten ca. 35 Kinder 
“Eine Nacht im Schloss” und dürfen sich seither als 
“PIRATEN” bezeichnen.  24 Stunden pures Erlebnis wurde 
für die Kids unvergesslich. Kinderdisco, Schatzsuche, 
Besuch der Folterkammer, eine Wanderung auf dem 
Bachwiesenweg, basteln  u.v.m. stand auf dem Programm.
Die Kinder wurden von Hildegard Brandstetter, Sandra 
Elser, Petra Müller, Claudia u. Isabella Prammer bestens 
betreut. Vbgm. Margit Straßhofer stattete den Kindern einen 
Besuch ab. Einer weiteren Auflage steht also nichts im Wege 
- das Team des Hilfswerkes Pöggstall und die 
Marktgemeinde Pöggstall laden bereits jetzt ein, im Sommer 
2013 wieder dabeizusein.

Böhm Saphira
Gottsberg 33,  25.03.2012

Wandl Emily
Grub bei Aschelberg 4/2, 11.04.2012

Höller Selina
Mürfelndorf 12/1, 16.04.2012

Pöcksteiner Nico
Pöggstall - Untere Hauptstraße 9/B, 17.04.2012 

Hovakimyan Maria
Würnsdorf 35, 25.05.2012

Kammerer Florian
Pöggstall - Traunfellnerstraße 7/1, 4.07.2012

Die Marktgemeinde Pöggstall gratuliert herzlich!

Eine Nacht im Schloss

Badespaß im Mandlgupf Freibad
und neuer Pächter des Bad-Buffets

Der Sommer ließ ja bis jetzt in unserer Region fast keine 
Wünsche übrig. Auch der neue Pächter Aziz Musa - 
Betreiber der Pizzeria-Kebab im Ort - verwöhnt die Gäste 
des Mandlgupfbades mit diversen Snacks, Eisspezialitäten 
und vor allem mit viel Freundlichkeit. Die beiden 
Bademeisterinnen Waltraud & Lisa sind um das 
gesundheitliche Wohl der Badegäste bemüht und freuen sich 
über deren Zufriedenheit in unserer heimischen 
Wohlfühloase.
Foto v. l.: Buffet-Betreiber Aziz Musa, Bademeisterin Waltraud Gattermann, Vbgm. Margit 
Straßhofer und GGR Gottfried Röster

Medieninhaber (Verleger) und Herausgeber sowie für den Inhalt 
verantwortlich: Marktgemeinde Pöggstall

Fotos: Friedrich Reiner,  Marktgemeinde Pöggstall 
Hersteller: Marktgemeinde Pöggstall, Druck: Sandler, Marbach - Auflage 

1.300 Stk. - Druck- u. Satzfehler vorbehalten
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Schloss-G’schäftl & Bauernmarkt

Das mit April eröffnete “Schloss-G’schäftl” im Rondell 
wird in der Zwischenzeit sowohl von Touristen als auch von 
der einheimischen Bevölkerung sehr gut angenommen. 
Die Angebotspalette reicht von Produkten der Region, den 
besonderen Gustostückerln des Waldviertels bis hin zu 
diversen Geschenkartikeln und lässt fast keine Wünsche 
offen. Aufrichtiger Dank für die unermüdliche 
Unterstützung von Beginn an gilt Herrn Herbert Kolm.  

Foto v. l.: Herbert Kolm, Vbgm. Margit Straßhofer, GGR 
Ing. Gerhard Weissensteiner und GGR Herta Pemmer

Ein zusätzlicher Tipp:

Den “Echt guat 10er” 
der Wirtschaftsregion Tor zum Waldviertel 
können Sie im Schloss-G’schäftl einlösen!

Auch am Wochenende erhalten Sie kleine 
Mitbringsel und Geschenke.

Foto oben: Frau Prokuristin Mag. Christina 
Mutenthaler - Leiterin PR & Marketing in der 
Energie- u. Umweltagentur NÖ - eNu 
überzeugte sich am ersten Samstag im Juli vom 
Angebot der Direktvermarkter beim Bauernmarkt.

Auch der BAUERNMARKT
im Rondell des Schlosses Pöggstall 
wurde zum fixen Bestandteil im Veranstaltungs-
kalender. Die Direktvermarkter bieten den 
Kunden  jeden 1. Samstag im Monat in der Zeit 
von 8.00-12.00 Uhr regionale Erzeugnisse.

Honig und Imkereiprodukte, Gemüse (NEU - Bio-Gemüsekisterl 
vom Berg), Saumaisen, Geselchtes, Leberkäse, Bauernbrot, Käse, 
Freilandeier, Fischspezialitäten, Marmeladen, Schnäpse, Liköre, 
Dinkelprodukte etc.

Seit Juli weisen zusätzlich zu den Hinweistafeln 
10 Fähnchen entlang der Bundesstraße auf den 
Bauernmarkt hin.
Nächster Bauernmarkt - Samstag, 4. August 8.00-12.00

Wir weisen darauf hin, dass sich das Datum für das 
Schlosskonzert 2012 nochmals geändert hat.

Neuer Termin - Dienstag, 14. August 2012
 www.mv-poeggstall.at

Musikverein Pöggstall - Terminänderung
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Weiße Fahne bei Radfahrprüfung

Die weiße Fahne konnte in der VS Pöggstall 
anlässlich der heurigen Radfahrprüfung gehisst 
werden. Den Kindern gratulierten dazu (Foto v. l.) 
Insp. Gerhard Sigl, Bgm. Johann Gillinger, der einen 
Radfahrhelm überreichte, Vbgm. Margit Straßhofer, 
Insp. Wolfgang Bilderl, Insp. Martin Ballwein, Dir. 
Bruno Rixinger und Klassenlehrerin Maria Wurzer. 
Die Kinder erhielten auch noch Radpakete mit 
T-Shirts ... des Landes NÖ.

Gemeindearzt Pöggstall

Foto v. l.: 

Vbgm. Margit Straßhofer
GGR DI Anton Eder

Dr. Franz Wurzer
GGR Ing. Gerhard Weissensteiner 

MedR Dr. Andreas Mauthe 
GGR Gottfried Röster

Bgm. Johann Gillinger und 
Amtsleiter Johann Hobel

Gemeindearzt MedRat Dr. Andreas Mauthe trat mit 
30. Juni 2012 nach 31 Jahren in den wohlverdienten 
Ruhestand. 
Dr. Franz Wurzer übernahm im Herbst 2010 die 
Ordination von Dr. Mauthe und wurde nun von der 
Marktgemeinde Pöggstall mit den Aufgaben eines 
Gemeindearztes betraut.
Bürgermeister Johann Gillinger dankte Ende Juni 
MedRat Dr. Mauthe im Anschluss an die Sitzung des 
Gemeinderates für seine fürsorgl iche und 
verantwortungsvolle Tätigkeit als Gemeindearzt und 
ersuchte Dr. Wurzer um gute Zusammenarbeit zum 
Wohle der Bevölkerung.

Besuch der BürgermeisterInnen der Leaderregion

Bgm. Johann Gillinger lud die BürgermeisterInnen der 
Leaderregion Südl. Waldviertel aus den Bezirken Zwettl bzw. 
Krems sowie Obmann Dieter Holzer u. Gf Ing. Thomas Heindl 
zu einem Besuch ins Schloss Pöggstall. Anlässlich dieses 
Zusammentreffens versicherte die Delegation, ein Ansuchen 
der Gemeinde Pöggstall um die Landesausstellung im Jahr 
2017 zu unterstützen. Eine Landesausstellung kann einen 
großen Mehrwert für unsere Region bringen, sofern das 
Umfeld die Maßnahmen im ideellen Sinn mitträgt.



Der Spatenstich für die Geschäftslokale im Ortskern Pöggstalls wurde am 4. Juni gefeiert, und seither 
laufen die Bauarbeiten des Generalunternehmers Firma Jägerbau Pöggstall auf Hochtouren. Denn bereits 
im September sollen die 800m² Geschäftsflächen an die Textilkette NKD und den Drogeriemarkt übergeben 
werden. Die Fassadengestaltung wird an das bestehende Ortsbild angepasst. Von großer Bedeutung sind  
auch die  zusätzlichen Arbeitsplätze, die mit diesem Projekt geschaffen werden.

Spatenstich für Textil- und Drogeriemarkt im Ortszentrum
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Ein Platz und ein Haus der Generationen in Würnsdorf

Das ehemalige “Hameseder-Haus bzw. -Grundstück” -- ein Haus der Generationen und ein Platz der Begegnung. 
Die offizielle Eröffnung wurde zu einem Festtag in Würnsdorf, bei der Johann Ebenhöh - ehemaliger Obmann des 
Markterneuerungsvereines Würnsdorf-Dietsam - zum Ehrenobmann ernannt wurde. Auch Gottfried Röster - Obmann 
bis Mai 2012 - erhielt eine Dank- u. Anerkennungsurkunde für seinen Einsatz. Auf dem neu geschaffenen Areal sollen 
künftig Veranstaltungen der Dorfgemeinschaft und der Freiwilligen Feuerwehr Würnsdorf durchgeführt werden. 
Sehr gerne wird der neu gestaltete Platz in der Zwischenzeit von den “Kleinen” angenommen, der bereits im 
vergangenen Winter zur Eislauffläche verwandelt worden war.
Die drei Säulen dieses Projektes erläuterte Obmann Gottfried Röster: * Marktgemeinde Pöggstall mit den 
Mitarbeitern des Bauhofes * Finanzielle Unterstützung durch Dorf- u. Stadterneuerung des Landes NÖ * Viele 
freiwillige Helfer aus Würnsdorf und Dietsam
Günter Schmid hat in der Zwischenzeit die Obmannschaft übernommen und wird die erfolgreiche Arbeit seiner beiden 
Vorgänger mit dem aktiven Team des Vereines weiterführen.

Foto von  links: 

Christian Unger 
(Errichtergesellschaft)

 Vbgm. Margit Straßhofer

Barbara Graf 
(Firma NKD)

Bgm. Johann Gillinger

GGR Gottfried Röster

Prokurist Walter Schmid und  
Baumeister Bernhard Sekora 

(Firma Jägerbau)

 Baumeister DI Bernhard 
Reichenbäck 

(Planer)

GGR Ing.Gerhard Weissensteiner

Einige finanzielle Positionen:
€ 360.000,- Gesamtinvestitionen 
(Hauskauf Hameseder, Abbruch, Gebühren, Errichtung 
Dorfhaus und Gestaltung Ortsplatz)

€   9.000,- Subventionen Marktgemeinde Pöggstall
€ 65.000,- Erlöse aus Holzverkauf 2004-2011
€ 86.000,- Erlös aus Waldverkauf 2011
€ 77.000,- Förderungen des Landes NÖ 2011-2012
Nicht in Zahlen können die Leistungen der 
Bauhofmitarbeiter und vor allem aber auch die hohen 
unverzichtbaren Freiwilligenleistungen ausgedrückt 
werden.
Foto v. l.: GGR Gottfried Röster, Paul Schachenhofer (Dorf- u. 
Stadterneuerung), Bgm. Johann Gillinger, Johann Ebenhöh, Pfarrer 
Franz Schaupp, Vbgm. Margit Straßhofer und die Ministrantinnen Iris 
Faffelberger u. Anita Engl
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Durch die langen Heizperioden und die trockene Raumluft kommt es zu extremen Belastungen für Ihr Klavier. 
Es verstimmt sich und kann dadurch nicht mehr den vollen Klang entfalten. 
Gerade jetzt ist es Zeit, Ihr Klavier einer professionellen Durchsicht
Und Stimmung durchzuführen.

3314 Strengberg                                   Telefon 07432/29908
Pulverturmstraße 14                             Mobil 0680/2059476 

               www.ihr-klavierstimmer.at office@ihr-klavierstimmer.at
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Überwuchs von Bäumen und Sträuchern auf öffentliches Gut
PFLICHTEN  DER  ANRAINER

Neue KURZPARKZONEN-VERORDNUNG & Parkplätze

Führen von Hunden - Auszüge aus dem NÖ Hundehaltegesetz 4001-0

§ 8 (2) Wer einen Hund führt, muss die Exkremente des Hundes, welche dieser an öffentlichen Orten im Ortsbereich, 
das ist ein baulich oder funktional zusammenhängender Teil eines Siedlungsgebietes, sowie in öffentlichen 
Verkehrsmitteln, Schulen, Kinderbetreuungseinrichtungen, Parkanlagen, Einkaufszentren, Freizeit- und 
Vergnügungsparks, Stiegenhäusern und Zugängen zu Mehrfamilienhäusern und in gemeinschaftlich genutzten 
Teilen von Wohnhausanlagen hinterlassen hat, unverzüglich beseitigen und entsorgen.

§ 8 (3)An den in Abs. 2 genannten Orten müssen Hunde an der Leine oder mit Maulkorb geführt werden.

Straßen und Gehsteige müssen laut § 91 StVO in ihrer gesamten Breite und auf eine Gesamthöhe von 4,5m frei von 
überhängenden Ästen von Bäumen und Sträuchern gehalten  werden.

Da immer wieder Beschwerden an uns herangetragen werden, ersuchen wir Sie, Bäume, Sträucher, Hecken udgl., die 
auf öffentliches Gut ragen, möglichst bis an die Grundstücksgrenze auszuästen, zurückzuschneiden oder zu 
entfernen. - 
z. B.: Ist eine Gemeindestraße durch überhängende Äste beeinträchtigt, hat die Gemeinde als 
Grundstückseigentümer das Recht, diese zu entfernen. Die Kosten hiefür sind vom Anrainer zu tragen.

Überragende Sträucher beeinträchtigen auch eine problemlose Abfallentsorgung, für welche in diesen Fällen in 
Zukunft nicht mehr garantiert werden kann.

Beachten Sie bitte: Eine freie Zufahrt ist auch für Einsatzfahrzeuge von größter Wichtigkeit!!

Gesetzesregel: Grundgrenze = Schnittgrenze

KURZPARKZONE

PARKPLÄTZE

BEHINDERTENPARKPLÄTZE

Wir möchten Sie darauf aufmerksam machen, dass sich für folgende Verkehrsflächen das zeitlich beschränkte 
Parken ein wenig geändert hat:

* Parkflächen nördlich des Gemeindezentrums - Untere Hauptstraße 8
* Raiffeisenplatz
* Hauptplatz
* Tavernplatz vor Haus Nr. 1, 2 und 3

Die Kurzparkdauer wird mit jeweils 3 Stunden festgelegt.
Sie ist jeweils von Montag bis Freitag von 7.00 bis 17.00 Uhr und an Samstagen von 7.00 bis 12.00 Uhr wirksam. 
An Sonn- und Feiertagen ist das Parken ohne zeitliche Beschränkung gestattet.
Die Kurzparkzone ist mit blauer Farbe gekennzeichnet.
___________________________________________________________________________________________

Durch die Neugestaltung des Hauptplatzes konnten 7 zusätzliche Parkplätze geschaffen werden. Gleichzeitig 
machen wir nochmals auf die neuen Parkplätze in der Siegfried-Ludwig-Straße und die 14 Plätze in der 
Tiefgarage unter dem “Blauen Haus” aufmerksam. 

Gehbehinderte Personen, die auf einen fahrbaren Untersatz angewiesen sind, haben es nicht leicht. Deshalb hat auch 
der Gesetzgeber dieser ohnedies benachteiligten Personengruppe gewisse Begünstigungen im Straßenverkehr 
zuerkannt. So sind auf öffentlichen Verkehrsflächen sogenannte "Behindertenparkplätze" gekennzeichnet.
Wenn nicht gehbehinderte Personen auf einem "Behindertenparkplatz" parken, muss mit einer Anzeige gerechnet 
werden. Wer auf einem solchen Parkplatz sein Auto abstellt, gilt als rücksichtslos.
Wir appellieren daher an alle Autofahrer, auf  behinderte Verkehrsteilnehmer Rücksicht zu nehmen und ihnen das 
Leben nicht noch schwieriger zu machen, als es bisher schon ist.

Es wäre auch auf Parkflächen vor Einkaufszentren rücksichtsvoll, gekennzeichnete Parkplätze für Behinderte oder 
Personen mit Kleinstkindern für diese freizulassen. - Vielen Dank!
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Photovoltaikanlage (PV Anlage)
Die Ausschreibung für die Arbeiten und Lieferung der geplanten PV Anlage erfolgte im Juni in einem nicht offenen Verfahren 
(Auftragssumme unter 1 Mio Euro). Es wurden 16 Unternehmen eingeladen, ein Angebot zu legen, davon 5 aus der Marktgemeinde 
Pöggstall. Von diesen 16 Unternehmen haben jedoch nur folgende 5 ein Angebot gelegt:

Expert Gamsjäger, Ybbs EUR 468.879,26
LS Sonnenstrom, Grafenwörth EUR 498.000,00
Leyrer & Graf, Gmünd EUR 507.390,32
AES Energietechnik, Ottenschlag EUR 519.934,82
Markus Bayer GmbH, Pöggstall EUR 578.168,39

Als Bestbieter erhielt die Firma Expert Gamsjäger aus Ybbs/Donau den Zuschlag. Mit allen Planungsarbeiten sowie der Bauleitung und 
Bauüberwachung durch die Firma Henninger & Partner ergibt sich eine Gesamtinvestitionssumme von ca. EUR 550.000,--

Die PV Anlage hat eine Gesamtleistung von 283kWp, das entspricht ca. 2000 m² Kollektorfläche.
Nachfolgend eine Auflistung der einzelnen Anlagenstandorte:

Gemeindeamt Pöggstall 49kWp
Kläranlage Pöggstall 49kWp
Hauptschule Pöggstall 91kWp
Volksschule Pöggstall 40kWp
Feuerwehrhaus Pöggstall 26kWp
Feuerwehrhaus Würnsdorf   8kWp
Kindergarten Neukirchen 20kWp

Die Errichtung der PV Anlage wird mit 5% vom Land NÖ gefördert. Vom Bund gibt es eine Förderung von EUR 0,18 pro eingespeister 
kWh (ÖMAG Förderung). Vor einem Jahr wären diese Fördersätze noch deutlich höher gewesen und die Anlage hätte sich innerhalb von 
7 Jahren amortisiert. Mit den aktuellen Fördersätzen ergibt sich eine Amortisationsdauer von knappen 14 Jahren. 
Trotz dieser nicht gerade positiven Änderung der Förderungen hat der Gemeinderat den Bau einstimmig beschlossen. Wir alle sind der 
Meinung, dass nichts an der verstärkten Nutzung erneuerbarer Energiequellen vorbeiführt. Die Errichtung dieser PV Anlage ist ein 
kleiner, aber sehr wertvoller Schritt unserer Gemeinde in die richtige Richtung. Das Thema Energie wird uns in den nächsten Jahren 
noch intensiv beschäftigen.

Die Vergabe der einzelnen Gewerke für die Klärschlammwendeanlage und den Nutzwasserbrunnen erfolgte nach Einholung von 
mehreren Angeboten pro Gewerk mittels Direktvergabe (Auftragssumme jeweils unter 100.000,-- Euro) an den Best/Billigstbieter.
Die Vergabe erfolgte an folgende Firmen:

Erd- und Baumeisterarbeiten Fa. Jägerbau, Pöggstall
Stahlhalle Fa. Schandl, Waidhofen/Thaya
Windfang Fa. Bayernstall, Altenberg
Elektrotechnik, Steuerungs- und Regelungstechnik Fa. ARAmatic, Pöggstall
Maschinelle Ausrüstung Fa. Franz Ledermüller, Martinsberg
Installationsarbeiten (Solaranlage, Fußbodenheizung) Fa. Franz Stemmer, Pöggstall
Statik DI Johann Zehetgruber, Zwettl

Mit allen Planungsarbeiten sowie der Bauleitung und Bauüberwachung durch Firma Henninger & Partner ergibt sich eine 
Gesamtinvestitionssumme von ca. EUR 370.000,--.

Die Klärschlammwendeanlage ist eine Investition, um zukünftig Kosten bei der Klärschlammentsorgung einzusparen. Durch die 
Nachtrocknung des in den Vererdungsbecken vorgetrockneten Schlammes von ca. 17% Trockensubstanz (TS) auf bis zu 60% 
Trockensubstanz ergeben sich enorm reduzierte Entsorgungskosten. 17% TS ist noch fast flüssig, 60% ist „staubig“, d.h., es ist nicht 
notwendig, Wasser zu entsorgen, sondern trockene Erde. Im weiteren ist es auch möglich, in der Wendeanlage „nur“ auf einen TS Gehalt 
von ca. 40% zu trocknen, dieser getrocknete Schlamm kann dann auch einer Kompostierung zugeführt werden.
Die Errichtung des Nutzwasserbrunnens bringt in Zukunft eine Trinkwassereinsparung im Kläranlagenbetrieb von ca. 40.000m³ pro 
Jahr. Zur Zeit erfolgt die Vorreinigung der Abwässer von Grobstoffen (Sand etc.) mit Trinkwasser aus dem Leitungswassernetz.
Der Bau dieser Schlammwendeanlage samt Nutzwasserbrunnen wurde im Gemeinderat ebenfalls einstimmig beschlossen.

Klärschlammwendeanlage/Nutzwasserbrunnen  -  Kläranlage Pöggstall

WEINFEST - Ein Fest für Genießer (bei jeder Witterung)

Samstag, 4. August 2012 
ab 17.00 Uhr  Arkadenhof Schloss Pöggstall

EINTRITT FREI!

 
Wein & Wir(tschaft)

Photovoltaik- & Klärschlammwendeanlage

 


